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Die nächsten
Mitgliederversammlungen des Bürgervereins

fi nden jeweils um 19.30 Uhr statt am

Donnerstag, dem 11. Juli 2019
im DRK-Zentrum Plus an der Eckenerstraße

Herr Ingo Dolle, Vorsitzender vom Bienenzuchtverein Unterrath, stellt
uns seinen Verein vor und berichtet über den praktischen 

Umweltschutz mit und über Bienen

und Donnerstag, dem 08. August 2019
im Kleingartenverein An der Kartaus

Herr Daniel Stumpe stellt uns den „gutenachtbus“ vor.
(s. Bericht auf Seite 7 ff)

1. Vorsitzende: Hans-Jürgen Vollmar · 1. Geschäftsführerin: Regina Zschornack, Tel.: 414323  
Herstellung, Druck und Anzeigenverwaltung: Alles! Satz-Druck-Werbung, Wolfram Overkott, 
40476 Düsseldorf, Römerstraße 7, Tel.: 944 83 83, Mail: info@alles1.com · Postverlagsort Düs-
seldorf - Erscheint 6 x jährlich - Anzeigenpreisliste 1/09 - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten - Aufl age: 3.000 Exemplare - Die mit Namen gezeichneten Beiträge stellen nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion oder des Herausgebers dar. Titelbild urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck - auch auszugsweise - sowie Weitergabe mit Zusätzen, Aufdrucken oder Aufkle-
bern nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet. Redaktions-
schluss: 15.  eines ungeraden Monats. Redaktion: Erika Prill und Veronika Dalbert-Schneider. 

Heimatblatt UNTERRATH - LICHTENBROICH 
67. Jahrgang, Heft 4 – Juli / August 2019 

Herausgeber: Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.,
 Postfach 30 01 23, 40401 Düsseldorf. 
Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Jürgen und Sabine Mandt

Wir trauern um unsere Mitglieder

Norbert Blum *07. März 1948 † 21. März 2019
Siegfried Kamm *20. Januar 1939 † 25. Mai 2019
Michael Kämpgen *18. Dezember 1953 † 30. Mai 2019
Georg Lippitsch *10. August 1933 † 30. Mai 2019
Adelheid Bremer *04. September 1928 † 02. Juni 2019
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren

Einkäufen unsere Inserenten!

Tel.: (0211) 4 35 00 97 
Fax: (0211) 43 17 58 
info@joh-rittmeyer.de
www. joh-rittmeyer.de
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Wir gratulieren zum Vereinsjubiläum

für  67  Jahre        Helene Baumgarten

Leider haben wir es versäumt Frau Baumgarten im Heimatblatt 
3/2019 namentlich zu erwähnen. Dies tut uns sehr leid. Wir danken 
Frau Baumgarten auf diesem Wege nochmal ganz herzlich für ihre 
langjährige Treue zum Verein.

Vorankündigung

12.07.2019 14:00 Uhr Kinderfest Ammerweg
   (Jugendclub Ammerweg)

14.07.2019  Sponsorenlauf Volkardeyer See
   (Chanzo Kenya)

01.09.2019 14:00 Uhr Unterrath erkunden per Fahrrad
   (Bürgerverein Unterrath 1909 und
   Lichtenbroich e.V.)

07.09.2019 12:00 Uhr Spielplatzfest Golzheimer Heide
   (Ongerod)

Bürgertelefon des Bürgervereins

Haben Sie etwas auf dem Herzen? Wir würden uns freuen, wenn 
Sie davon Gebrauch machen und es uns wissen lassen, wenn Ihnen 
in unseren Ortsteilen etwas missfällt. Wir werden uns dann bemü-
hen, Abhilfe zu schaffen. 

Sie erreichen uns immer unter:  Tel.: 0211 - 602 87 38
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Mitglied im Bürgerverein

BE S TAT T U NG E N

0211 - 422 04 18

40468 Düsseldorf
Auf den Geisten 13

Bestattungen@Orlob.de

OR LO B

0211 - 65 41 45

www.orlob.de

Ihr Partner im Trauerfall

Westfalenstraße 39  
40472 Düsseldorf

Hausbesuche jederzeit
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgen 

Bestattungsvorsorge heißt:
Vorher alles regeln - selbst bestimmen
Wir beraten Sie fachkundig.

24 Stunden 
erreichbar
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GUTENACHTBUS
Mobile Hilfe für obdachlose Menschen. Der gutenachtbus fährt 
ganzjährig durch Düsseldorf und hilft Menschen auf der Straße. 
Bitte helfen Sie mit!

Situation
Armut und Obdachlosigkeit sind Schicksale, die schuldlos oder schul-
dig viele treffen können. Manche befreien sich daraus aus eigener Kraft, 
viele aber brauchen dauerhaft Hilfe, um zu überleben. Staatliche Unter-
stützungsleistungen und kommunale oder karitative Anlaufstellen sind in 
Deutschland vorhanden und können über Tag genutzt werden. Aber was 
passiert mit denen, die nach 22 Uhr noch auf der Straße sind? Wenn 
Kälte und die Aggressivität zunehmen, wenn die soziale Kontrolle ver-
sagt und isolierte Menschen zum Opfer von Gewalt werden. Wenn mit 
der Dunkelheit auch der Mut sinkt, braucht es einen Ansprechpartner.

Hilfsansatz und Zielgruppe
Das im Jahr 2011 ins Leben gerufenen Projekt gutenachtbus schließt 
die Lücke durch privates Engagement. Mit Hilfe von Spenden richteten 
vision:teilen und fi ftyfi fty einen Mercedes-Sprinter als mobiles Ess- und 
Sprechzimmer ein, der in Notfällen auch für den Personentransport ge-
nutzt wird. Der Bus wird ganzjährig eingesetzt und unter der Leitung 
eines Sozialarbeiters von Ehrenamtlichen begleitet, die die Nöte der 
Obdachlosen auf der Straße kennen. Mit diesem niederschwelligen 
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e-mail: ratheoschneider@t-online.de
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Hilfsangebot bieten wir den oft ausgegrenzten Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern einen abendlichen Treffpunkt, an dem sie willkommen sind und 
der für sie eine warme Mahlzeit, saubere Kleidung und ein gutes Ge-
spräch bereithält.

Ziele und Maßnahmen
Um das Angebot ganzjährig aufrecht erhalten zu können, bedarf es ei-
ner ausgeklügelten Logistik und Planung. Das betrifft sowohl den Ein-
satz der Ehrenamtlichen, als auch die Beschaffung, Sortierung, Lage-
rung und Ausgabe von Sach- und Kleiderspenden. Dies geschieht am 
Vereinssitz in Pempelfort, Schirmerstraße 27.

Einsatzorte 
- in der Altstadt (an der Dominikanerkirche/Kommödchen)  
 22.00 – 23.00 Uhr
- am Hauptbahnhof (Karlstraße/Ecke Friedrich-Ebert-Straße)         
 23.30 – 00.30 Uhr

Einsatztage
- Montag bis Donnerstag
- Bei Temperaturen unter 0°C ist das gutenachtbus-Team darüber hin-
aus aufsuchend tätig. Die Zeiten können dann in diesem Fall variieren. 

Benötigte Mittel
- Schuhe (m/w, bitte keine Business-Schuhe oder Pumps)
- T-Shirts/Langarmshirts (m/w)
- Pullover/Hoodies (m)
- Jeans- / Jogginghosen (m)
- Unterhosen (m/w)
- Rucksäcke (klein und groß)
- Schlafsäcke (im Winter ab Komforttemperatur 0°C), Isomatten und
 Woll-/Fleecedecken werden zu jeder Jahreszeit dringend gebraucht

Der gutenachtbus fi nanziert sich ausschließlich über Spenden. Wir sind 
daher auf Ihre Hilfe angewiesen! Abgesehen von der fi nanziellen Unter-
stützung fi nden Sie weitere Möglichkeiten zu helfen unter: 
www.vision-teilen.org 

Bankverbindung: vision:teilen e.V.
  Stadtsparkasse Düsseldorf  
  IBAN: DE42 3005 0110 0010 1790 26
  BIC: DUSSDEDDXXX
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Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Lesende
Der Künstler Max Kratz 1921 – 2000 schuf das 4 Meter hohe 
Bronzerelief 1957 für den damaligen Neubau der Hauptstelle der 
Stadtbücherei, der „Volksbücherei“ an der Berliner Allee.
Es wurde als Relief in die Fassade über dem Haupteingang 
eingelassen. Nach dem Abriss der Bibliothek wurde über eine 
Translozierung des Kunstwerkes zur Bücherei zum Berta von 
Suttnerplatz nachgedacht, wegen der hohen Kosten sah man da-
von ab. Die Idee, die „Lesende“ ans neue Sparkassenhochhaus 
anzubringen und das Buch als Sparbuch zu deklarieren, wurde 
verworfen.
1987 wurde die „Lesende“ an der Fassade der Stadtbücherei Un-
terrath angebracht.
Das Objekt ist für den Zweckbau aus Sichtbeton überdimensio-
niert. Der Künstler war mit dieser Lösung nicht glücklich.
Seit Januar 2006 steht das Relief unter Denkmalschutz.         UK
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Allen Mitgliedern, 

die im Juli und August

ihren Geburtstag feiern,

wünscht der Vorstand

des Bürgervereins

und die Heimatblattredaktion

alles Gute und Gesundheit

für das neue Lebensjahr.

Wissen Sie (noch), was zu tun ist?  
Jetzt regelmäßig:  
Erste Hilfe Kurse in Unterrath 

für Führerscheinbewerber 
für betriebliche Ersthelfer/innen  
(Kostenübernahme durch die Berufsgenossenschaft) 
für alle Interessierten 

Erste Hilfe am Kind 
für Erzieher/innen (Kostenübernahme durch die Unfallkasse) 
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter und Interessierte 

Erste Hilfe durch Kinder ab 4 Jahren 
das Event für Kindergeburtstage und Kitas 

Erste Hilfe Schule Düsseldorf 
Ermächtigt durch die Berufsgenossenschaft  
Termine und Anmeldung:  

www.erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 
Infos: @ info@erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 
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Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Titelseite Heimatblatt

Dem Düsseldorfer Maler Walter Ritzenhofen 1920 – 2002 haben 
wir diese Federzeichnung zu verdanken.
Es stellt die Unterrather Kirche „St. Maria unter dem Kreuze“ dar, 
den Folklorebrunnen und im Hintergrund erkennt man den Turm 
der Kapelle des Hauses St. Josef.
Das Bild ist im Privatbesitz des Bürgervereins und hängt als Dau-
erleihgabe in der Stadtbücherei Unterrath.
Walter Ritzenhofen hat fast alle Düsseldorfer Stadtteile mit Pinsel 
und Feder festgehalten. Deshalb ernannte ihn seine Vaterstadt 
zum „Stadtmaler von Düsseldorf“.
Für sein soziales Engagement wurde er mit Orden des Bundes 
und des Landes NRW geehrt.                                                    UK
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Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein

Kleinschmitthauser Weg 9 – 11
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 4 23 00 26
www.2-Radlohrmann.de

Öffnungszeiten: Siehe Internet

Mitglied des Bürgervereins
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Fortsetzung aus Heimatblatt 3/2019 Seite 47 ff

110 Jahre Bürgerverein Unterrath 1909
und Lichtenbroich e.V.

Der Entschluss, mit einer zweimonatlich erscheinenden Schrift an 
die Öffentlichkeit zu gehen, hatte seine Wurzel in der im Juni 1953 
erschienenen Denkschrift, die unter dem Aspekt “Unterrath muss 
schöner werden!“ die vordringlichsten Wünsche Unterraths, zusam-
menfasste.
Seitdem erscheint alle 2 Monate unser Heimat – Blatt.
Bürger sein bedeutet, mitverantwortlich sein für die Geschicke un-
serer Stadt. Wir haben als Bürger das Recht und die Pfl icht, mit wa-
chem Interesse an dem öffentlichen Geschehen unserer Stadt teilzu-
nehmen ... und mit zum Wohl des Ganzen beizutragen.”
Der enge Kontakt zwischen dem Bürgerverein und den Mandatsträ-
gern hat sich in den langen Jahren bezüglich der Unterrather und 
Lichtenbroicher Belange als sehr nützlich erwiesen.
Es wäre wünschenswert, dass dies auch in Zukunft so bleiben würde. 
Der Sinn für Gemeinschaftspfl ege ist heute nicht zuletzt durch das 
Fernsehen und andere Medien nicht mehr in dem Maße wie früher 
vorhanden.
Dennoch beschäftigen den Bürgerverein bis auf den heutigen Tag 
die bereits, vorgenannten Themen.

Im August 1967 hat der Bürgerverein ein Buch als Beitrag zur Hei-
matkunde herausgegeben. An diesem Werk waren außer dem Au-
tor und Verfasser Herr Prof. Dr. Guntram Fischer, auch die Herren 
Franz Rennefeld und unser damaliger Geschäftsführer Herr Hans 
Will maßgeblich beteiligt. 
Da dieser Beitrag zur Heimatkunde gut angekommen war, wurde 
kurze Zeit später eine erweiterte zweite Aufl age vom Bürgerverein 
herausgegeben.
In dieser Ausgabe berichtet der Autor und Verfasser Herr Prof. Dr. 
Guntram Fischer, wie wichtig zum Heimisch werden und zur Erzie-
hung der heranwachsenden Generation das Lehrfach „Heimatkun-
de“ sei.
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Elektro Koenen GmbH
Mettlacher Straße 57 
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 4 22 00 87
info@elektro-koenen.de
www.elektro-koenen.de

Seit rund 100 Jahren für Sie da

Elektro Koenen berät, installiert und repariert

• Projektierung, Beratung, Verkauf, Montage, Service

• Elektrische Licht-/ Kraftanlagen und Reparaturen

• eCheck

• Klingel-, Sprech- und Videoanlagen

• Antennen-, Kabelfernseh- und Satellitenanlagen

• Datennetze und PC-Anlagen

• Blitzschutz für Innen und Außen

Auf Wunsch auch gemeinsam mit unseren erfahrenen Partnern.

Mitglied im Bürgerverein
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An einem geschichtsträchtigen Ort wurde im November 1967, der 
von dem Bildhauer Karl Heinz Klein geschaffene Folklorebrunnen, 
feierlich eingeweiht.
Im Jahre 1974 konnten wir auf 65 Jahre und 25 Jahre nach Neukon-
stitution des Bürgervereins zurückblicken. Zu diesem Anlass wurde 
eine Jubiläums-Festschrift herausgegeben.
Auch die Pfl ege des heimatlichen Brauchtums ist nicht zuletzt durch 
die vielen dem Bürgerverein angeschlossenen Vereine, gewährleistet.
Von Dezember 1984 bis April 1985 hat der Bürgerverein in einer 
Aktion “Öffentliches Grün in Selbsthilfe“ mit Hilfe der Mitglieder und 
der des Gartenbauvereins Düsseldorf - Unterrath gegr. 1933, sowie 
einiger Sponsoren, die Allee an der Unterrather Straße, zwischen 
Sylt- und Wangeroogestraße geschaffen.

Fortsetzung folgt !

Quelle: Karlheinz Kürpig
Ehrenmitglied

Facebook, Twitter, Google+
... sind für Sie keine Fremdworte?

Für die Unterstützung der Geschäftsführung suchen wir jemanden 

als                         2. Geschäftsführer/in,

der für uns u. a. die Darstellung des Bürgervereins in den sozialen 

Medien einrichtet und betreut.

Wenn Sie oder Personen aus Ihrem Umfeld den Bürgerverein 

ehrenamtlich unterstützen möchten, schreiben Sie bitte an unsere 

Geschäftsführerin: (E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de).

Wir freuen uns auf Sie.
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Wenn man einen Finanz-
partner hat, der über 
das größte Filial- und 
Geldautomatennetz 
in Düsseldorf verfügt.

Nähe
ist einfach.

sskduesseldorf.de
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Ankündigung Fahrradtour 01.09.2019
durch Unterrath und Lichtenbroich

Liebe Mitglieder des Unterrather Bürgervereins und Interessierte 
aus Unterrath und Lichtenbroich,

aus Anlass unseres 110-jährigen Jubiläums veranstalten wir am 
01.09.2019 eine Fahrradtour durch Unterrath und Lichtenbroich, in 
deren Verlauf wir an markanten Punkten unserer beiden Stadtteile 
und an Bereichen oder Projekten, zu deren gutem Gelingen unser 
Verein durch die Initiative und das unermüdliche Engagement be-
stimmter Mitglieder in konstruktiver guter Zusammenarbeit sowohl 
mit der Politik als auch mit der Verwaltung einen wesentlichen Teil 
beigetragen hat, machen wir Station. 
Wir werden dort jeweils durch verschiedene Teilnehmer entspre-
chende Erläuterungen erhalten.

Treffpunkt wird um 14:00 Uhr am DRK-Zentrum Plus, Eckenerstra-
ße 2 sein. Von dort aus fahren wir zunächst an der begrünten Ver-
kehrsinsel Unterrather- /Wangeroogestraße vorbei zum Vorplatz des 
ehemaligen bekannten Lokals „Zur Klinke“ und zur Neubebauung 
des ehemaligen sogenannten „Randbaus“. Weiter geht es dann 
durch die Unterführung Unterrather Straße / Am Klosterhof vorbei 
an der Pfarrkirche St. Maria unter dem Kreuze zur Neubebauung 
des ehemaligen Unterrather Kirmesplatzes am Königshof und zum 
Brunnen am Opferhaus. Dann geht es weiter durch Lichtenbroich 
in die sogenannte „Klein-Korea“- Siedlung. Die Rückfahrt führt uns 
dann durch den Karthäuser-Park mit der Geschichte der durch den 
Bürgerverein veränderten Planung der A44-Trasse vorbei an der 
Erinnerungsstätte Karthäuser-Kloster zur Siedlung „Reichsheim-
stättenwerk“. Zum Abschluss besuchen wir die „Pastor Beckers“- 
Gedenkstätte und fahren von dort wieder zum DRK-Zentrum Plus. 

Es ist mit einer Dauer von ca. 3 Stunden zu kalkulieren. 

MB
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Bei Stefan
Kroatische und Internationale Küche
Restaurant  Kegelbahn  Biergarten  Gesellschaftsraum 

Inhaber: Stjepan Krizic 

Beedstr. 58 
40468 Düsseldorf
Tel./Fax 0211 - 42 65 85
www.bei-stefan.de

Mo, Di u. Fr. ab 16.00 Uhr
Mi 11.30 – 14.30 und 17.00 – Ende offen

Do Ruhetag
Sa, So u. feiertags ab

11.30 – 15.00 und 17.00 – Ende offen 
Warme Küche bis 21.30 Uhr 
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Neuer Dorfsheriff für Unterrath

Der langjährige Polizeihauptkommissar Uwe Kremser, der viele Jah-
re Bezirksdienstbeamter in Unterrath war, geht am 01.07.2019 in 
seinen wohlverdienten Ruhestand. Vielen Unterrather Bürgerinnen 
und Bürger war Uwe Kremser bekannt. Er hatte stets ein freundli-
ches Wort für jedermann und stand mit Rat und Tat zur Seite.

Mit den örtlichen Vereinen hielt er immer engen Kontakt.

Der Vorstand des Bürgervereins und die Heimatblattredaktion wün-
schen Herrn Kremser alles Gute und hoffen, dass er seinen Ruhe-
stand genießen wird.

Neuer Bezirksdienstbeamter ist der 50 jährige Gerd Cremer. Er ist 
bereits seit 30 Jahren bei der Polizei. Sein berufl icher Weg nach der 
Ausbildung führte ihn zunächst nach Frankfurt am Main. Spätere 
Stationen waren Köln, Gummersbach und Viersen. 

Von Viersen aus wechselte er vor zwei Jahren mit dem Ziel eine Stel-
le als Bezirksdienstbeamter zu besetzen nach Düsseldorf. Dieses 
Ziel hat er nunmehr erreicht und freut sich auf seine neue Tätigkeit. 
Bezirksdienst ist für ihn mehr als eine Arbeit; es ist eine Berufung.

Wir wünschen Herrn Gerd Cremer bei seinen neuen Aufgaben viel 
Erfolg und hoffen, wie er selbst, auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen, Organisationen, Bürgerinnen und Bürgern 
im schönen Unterrath.

VDS   
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Am Samstag, den 16 März 2019 besuchten wir wieder das vom 
Kreisverband der Gartenbauvereine e.V. Neuss veranstaltete 
Gartenseminar im Kloster Knechtsteden bei Dormagen mit 
insgesamt 19 Personen. 
 
Nach der Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden erlebten alle 
Teilnehmer ein Referat im Plenum über blühende Ziergehölze 
und Sträucher für jede Jahreszeit von Frau Miriam Schwenker, 
Geschäftsführerin des Landesverbandes der Gartenbauvereine 
in NRW e.V. 
 
Nach der Frühstückspause verfolgten viele Teilnehmer den 
sehr interessanten und lehrreichen Vortrag von Frau Kirsten 
Kotters über „Bienen als Hobby – eine Imkerin erzählt“.  
 
Es wurden verschiedene Vorträge angeboten und von unseren 
Mitgliedern besucht: 
 

 Wildorchideen in der Rekultivierung im Rhein-Kreis-
Neuss 

 Waldwirtschaft in den letzten 100 Jahren 

 Ernteglück und Missgeschick II. Teil – Erfahrungen mit 
dem Hobbynutzgarten 

 Übergewicht – unvermeidbar und heute fast normal 
 

Alle Beteiligten sind mit neuem Wissen wieder begeistert nach 
Hause gefahren. 

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2019-05-15 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de 

 

Knechtstedener Gartenseminar 
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31

Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2019

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
 Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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Dieses Fortbildungsseminar vom 06. bis 10. Mai 2019 besuchten 8 
Mitglieder von unserem Verein.  
Aus allen Landesteilen kamen insgesamt 41 Teilnehmer angereist, um 
sich Inspiration für das „grüne Wohnzimmer“ zu holen. 
 
In fast jedem Vortrag kam auch das Thema Klimawandel zur Sprache. 
Der vergangene heiße Sommer hat es deutlich gezeigt, auch im 
heimischen Garten gab es bei den Früchten und auf den Blättern vieler 
Pflanzen heftige Sonnenbrandschäden und viele Gehölze vertrockneten.  
 
Viele praxisnahe Tipps zur Anpassung der Pflanzenwelt auf der eigenen 
Scholle gab es von Herrn Krohme und Frau Laumann. 
 
Auch ohne großen Garten kommt durch Kübelpflanzen auf der Terrasse 
oder Balkon eine sommerliche Blütenpracht durch richtige Pflege und 
Düngung zustande. 
 
Nützliche Tipps gab Frau Schwenker mit schönen Bildern von Pflanzen 
in Gefäßen an uns weiter. 
 
Gartengestaltung, Pflanzenvermehrung sowie Samengewinnung zur 
Sortenerhaltung waren auch Themen in diesen Tagen. 
 
Ein Highlight war wieder die Besichtigung eines rustikalen, ländlichen 
Gartens in Heek. Während der Busfahrt dorthin regnete es, bei 
Sonnenschein hätte uns das romantische Gesamtbild dieses Gartens 
bestimmt noch besser gefallen. Das Grundstück war in unterschiedliche 
Bereiche aufgeteilt und durch Backsteinmauern in schöne Sitzplätze mit 
der entsprechenden Deko in den unterschiedlichsten Farbkombinationen 
arrangiert.  
Ein rechteckiger Teich mit Koi‘s sowie ein Nutzgartenbereich gehören 
auch zu dieser Gartenoase. 
 

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2019-05-15 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de 

Fortbildungsseminar in Steinfurt 2019 
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Vordergründig war der Aufruf in einem Vortrag, im Garten vielfältige 
Lebensräume für Menschen, Pflanzen, Insekten und Tiere zu schaffen, 
indem man vom Frühjahr bis zum Herbst ohne chemischen 
Pflanzenschutz langfristig Kräuter, Blumen und Früchte anbaut. 
 
Beim gemütlichen Abend zeigten uns Frau Laumann und Herr Schirmer 
prachtvolle Landschaftsbilder sowie überwältigende Tierbegegnungen 
von ihren Reisen durch Südafrika. Insiderinformationen zu interessanten 
Menschen und kulturelle Kontraste über Land und Leute wurden uns 
Zuschauern in atemberaubenden Bildern nahegebracht. 
 
Dieser Reisebericht hat uns alle sehr beeindruckt und es gab viel 
Applaus dafür. 
 
Nun hoffen wir auf einen angenehmen Sommer um viele neue Ideen 
umsetzen zu können. 

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2019-05-15 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de 

Sprechwöhd odder wat mr hee eso säht

Sühste de eeschte Schwalw, bruchste noh kin kooze Bux ahn ze trecke.

Wenn ene fi ese Möpp eenem ahn et Been pinkele deht, kann et passeere, 
dat hä dobei selws nass wöhd.

Wennste dat Näske ze hoch drähs, kannste fi es op de Schnüss dotze.

Ene Mödköttel brasselt eesch em Donkele.

Ene Schlaukopp säht sech:
Leck mech en de Täsch on mak, watte wells!
odder
Nor ene Strohkopp well mem Dätz dörch de Wangk.

Häste Schiss wie en Ätze em Pott, bliewste am beste ze Huus!

Ene Stronzebüdel es fein erus.

Quelle: Monika Voss „Onger ons jesaht“ Düsseldorf – Droste, 1999



28



29

Die Rollhockey Abteilung des
TuS Düsseldorf Nord 

von Sportlern für Sportler!

Der Trainer und Betreuerstab der Rollsport Abteilung des TuS Nord 
setzt sich ausschließlich aus Ehrenamtlern zusammen, ein großer 
Teil ist selber aktiver Sportler oder ehemaliger Rollhockey Spieler/in.

Das Konzept der Abteilung ist gut durchdacht und ein Ergebnis lang-
jähriger, erfolgreicher Geschichte!

Es beginnt bei den Kleinsten, die NEXTGENERATION !
Kinder ab 4 Jahren treffen sich samstags morgens von 10 – 11 Uhr 
auf der Bahn.
Dort werden sie von erfahrenen Trainerinnen und Trainern angeleitet.
Sie lernen spielerisch, d.h. oft, ohne dass sie selbst es merken, da die 
Spiele so spannend sind, sich auf Rollschuhen sicher zu bewegen.
Später lernen die Kinder den Umgang mit Schlägern und Bällen, sie 
lernen rücksichtsvoll mit anderen Kindern umzugehen und in Wett-
spielen auch schon mal Teamwork.

Die Eltern sehen ihnen dabei zu um ggf. trösten zu können oder zu 
helfen.
Der TuS Nord stellt hier noch Leihrollschuhe zur Verfügung, Fahrrad-
helm, Handschuhe und Knieschoner sollten vorhanden sein!
Wenn die kleinen Sportler gut vorbereitet sind werden sie in die U 9 
Mannschaft eingefügt. Das erste Team im Liga Wettbewerb!
Hier spielen Kinder unter 9 Jahren um die Landesmeisterschaft.



30



31

D.h. für die Kinder 2x/Woche Training und am WE Spiele gegen an-
dere Mannschaften aus anderen Vereinen.

Die Eltern schauen beim Training nicht mehr zu und die Kinder müs-
sen mit dem Sportmaterial alleine zu Recht kommen. Hier sind dann 
auch die richtigen Rollhockey Materialien erforderlich.

Das Training wird stetig anspruchsvoller und die Trainer bestimmen 
wo es lang geht, aber der Spaß steht immer im Vordergrund! Ganz 
langsam formt sich ein Team und oft zeigt sich in dieser Gruppe, ob 
es für die einzelnen Kinder der richtige Sport ist, oder nicht.

Auf die U 9 folgen in Abständen von je zwei Jahren die U 11, U 13, 
U 15 und U 17. In diesen Altersklassen spielen Mädchen und Jun-
gen gemeinsam in einem Team. Das ist für die Spielerinnen gutes 
Training um sich gegen die oft körperlich stärkeren Jungen behaup-
ten zu können.

Ab U 17 trennen sich die Wege der Mädchen und Jungen. Im An-
schluss an die Jugend folgen die Damen und Herren Teams in der 
Regional und in der Bundesliga.
Die Teams des TuS Düsseldorf Nord sind erfolgreiche Teams mit 
zahlreichen Titeln, die Bundesliga Mannschaften spielen konstant in 
der Liga Spitze um die Deutsche Meisterschaft und nehmen interna-
tional am Europa Pokal teil.

Die eingangs genannten Trainer und Betreuer binden in ihre Arbeit 
schon frühzeitig Jugendliche als Co-Trainer in das Training ein, so 
lernen diese schon früh, Verantwortung zu übernehmen! Außerdem 
unterstützt der Verein alle Trainer auch fi nanziell bei der Erlangung 
und Erhaltung der Trainerscheine.

Weitere Infos und Trainingszeiten unter www.tus-nord.de
          

Bärbel Paczia
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190 Ziele. 50 Länder.
70 Airlines. 1 Airport.
Tauschen Sie Fernweh 
gegen Fliegen.

dus.com
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Liebe Mitglieder des Bürgervereins
Unterrath und Lichtenbroich, 
gerne möchte ich mich auch Ihnen einmal 
vorstellen. Ich heiße Dorthe Schmücker 
und bin die neue Pfarrerin der evangeli-
schen Kirchengemeinde Unterrath/Lich-
tenbroich. Gemeinsam mit dem Kollegen 
Axel Weber bin ich seit 1. Januar hier für 
die Amtshandlungen, Gottesdienste, die 
Gemeindeleitung und den Gemeindeauf-
bau zuständig, - alles was so zu einem 
Pfarramt dazu gehört. Ein Schwerpunkt 
meiner Arbeit wird wohl in der Kinder- und 
Jugendarbeit liegen, aber wir möchten 
gerne möglichst generationenübergreifend arbeiten, so dass die Ar-
beitsbereiche sich immer wieder verzahnen. In unserer Gemeinde 
sollen Ende des Jahres der neue Gemeindesaal und die Gruppen-
räume im Alten Pfarrhaus fertiggestellt werden, so dass wir nicht 
nur durch uns neue Pfarrer, sondern auch durch die neuen Örtlich-
keiten eine Aufbruchsstimmung in der Gemeinde und neue Gestal-
tungsmöglichkeiten haben werden. Wir hoffen, dass wir hier viele 
Angebote machen können, die viele Menschen in Lichtenbroich und 
Unterrath ansprechen und dass sie sich bei uns wohlfühlen. Kirchen 
sind ja auch über ihre Gemeindeglieder hinaus wichtige Akteure in 
den Stadtteilen, von der Anlaufstelle für persönliche und soziale Fra-
gen wie auch für kulturelle Angebote. Wenn Sie Vorschläge haben 
für unsere Gemeindearbeit sprechen Sie uns gerne an. Die Orte an 
denen wir wohnen, brauchen Menschen, die sich für sie engagieren. 
Ich freue mich, dass es hier schon Vereine wie den Bürgerverein 
gibt, die das Interesse ihrer Umgebung im Blick haben. Ich hoffe auf 
eine gute Zusammenarbeit, so dass wir gemeinsam das Bestmög-
lichste für die Menschen in Lichtenbroich und Unterrath erreichen 
können.

Mit besten Grüßen, Dorthe Schmücker, Pfarrerin
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Transparent soll Raser stoppen
Die Grundschule will Autofahrer zu einer angepassten

Geschwindigkeit bewegen.

Unterrath (brab) Ein zehn Meter langes Banner mit der Aufschrift „Achtung 
Schule – langsam fahren für unsere Kinder!“, das am Schulhofzaun der Kar-
tause-Hain-Grundschule hängt, soll den Schulweg für die Jungen und Mädchen 
etwas sicherer machen. Angebracht wurde das Transparent vom Förderverein 
der Schule, da diese direkt an die Unterrather Straße grenzt. Diese ist vierspurig 
und viel befahren, auch durch Busse und Straßenbahnen. „Das Tempolimit von 
50 Stundenkilometern, welches für Grundschüler ohnehin nicht einschätzbar 
ist, hält kaum jemand ein. Ein unübersichtliches und gefährliches Treiben für 
Grundschüler, die auf ihrem Schulweg diese Hauptverkehrsstraße überqueren 
müssen“, teilt der Förderverein mit. Erschwerend käme hinzu, dass für viele Ver-
kehrsteilnehmer kaum ersichtlich sei, dass sich dort eine Grundschule befi ndet.

Auf die Idee zu dem Banner haben die Schüler den Förderverein gebracht. Bei 
einer Kinderversammlung zum Thema „Jugend Check Düsseldorf“ Anfang Mai 
durften auch Kinder der Kartause-Hain-Grundschule Kommunalpolitikern und 
der Bezirksverwaltung ihre drei wichtigsten Wünsche für ihren Stadtteil und ihre 
Schule mitteilen. Immerhin zwei dieser Wünsche bezogen sich genau auf das 
Thema Verkehrssicherheit. So wünschen sich die Schüler eine Tempo-30-Zone 
auf der Unterrather Straße und eine Verlängerung der Grünphase der Ampel-
schaltung für Fußgänger. Da der Förderverein selber diese Wünsche nicht er-
füllen kann, wollte er zumindest mit dem Banner für eine größere Umsicht der 
Autofahrer werben.                                                 Text u. Foto: Julia Brabeck
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Der genaue Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben. 
Der Eintritt ist frei! Bitte melden Sie sich an unter Telefon 0211. 4055-4300

Seniorenzentrum Zum Königshof
Unterrather Straße 60, 40468 Düsseldorf 
www.graf-recke-stift ung.de

Unterrather Gespräche 2019

Elternunterhalt
Dienstag, 01.Oktober 2019, 17 Uhr
Christian Müssemeyer, Rechtsanwalt 

Herzlich willkommen 
zu unserer Veranstaltungsreihe!
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40468 Düsseldorf · Langeoogstraße 14 · Telefon 0211 / 422 00 51 

Bauernstube Deppe
Ihr Speiselokal seit 50 Jahren in Unterrath

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr
Dienstags Schnitzeltag – 7,50 Euro

Mittwochs geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Deppe

Mitglied im Bürgerverein
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Unterrather Straße - Klinke 2. Bauabschnitt -

Die Bezirksvertretung 6 hat beschlossen, dass der Rat der Stadt 
einen Bedarfsbeschluss herbeiführt. Die Verwaltung wird darin be-
auftragt, für das Projekt „Unterrather Straße - Klinke 2. BA -“ die 
Planung durchzuführen und eine Kostenberechnung zu erstellen.

In diesem Bauabschnitt sollen die alten Straßenbahngleise entfernt 
werden. Die Straßenbreite soll zwischen der Zufahrt zur Wende-
schleife und der Fehmarnstraße auf 6,00 Meter verringert werden. 
Dort werden, wo möglich, Querparkmöglichkeiten eingerichtet, an-
sonsten Längsparkstände. Zwischen Hoferhofstraße und der Bahn-
linie soll die Fahrbahn zugunsten der Gehwege auf 5,50 Meter re-
duziert werden. Hier werden Parkmöglichkeiten in Längsrichtung 
angelegt. Es sind etwa 47 Parkstände geplant. Die vorhandenen 5 
Bäume bleiben erhalten, es werden noch 13 neue Bäume gepfl anzt. 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit soll auf 30 km/h begrenzt wer-
den.

Der Zeitplan sieht vor, dass nach der Sommerpause der Ausfüh-
rungs- und Finanzierungsbeschluss im Rat erfolgen soll. Der Bau-
beginn soll Anfang 2020 sein und es wird mit einer Bauzeit von neun 
Monaten gerechnet.

Bei dem mündlichen Vortrag der Verwaltung auf der Sitzung wurde 
darauf hingewiesen, dass die aktuelle Planung nur geringfügig von 
der ursprünglichen Planung abweicht. Auch wurde darauf hingewie-
sen, dass es durch die eventuell fehlende Verfügbarkeit von Kapazi-
täten bei den Baufi rmen zu Verzögerungen kommen kann.

Mitgeteilt von HJV
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Am Röttchen 95
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 42 54 34

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 16.30 – 24.00 Uhr
Do. Ruhetag
Fr. – So. 10.00 – 24.00 Uhr

Gaststätte Köhler

Mitglied im Bürgerverein
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KiTa Flic-Flac Kalkumer Straße 85

Der Standort Kalkumer Straße 85 wird derzeit von Künstlern (Ate-
liers), von einer Kindertageseinrichtung, einer Weiterbildungs-
einrichtung sowie vom Schulverwaltungsamt (Turnhalle) genutzt. 
Aufgrund des bereits bekannten Sanierungsbedarfs, der maroden 
Versorgungsleistungen auf dem Grundstück und des energetischen 
Zustandes der Gebäude, besteht dringender Handlungsbedarf. Ins-
besondere die Einrichtung für Kinder ist sanierungsbedürftig. Dem 
Verein Flic-Flac wurden daher – allerdings unter der Vorgabe einer 
Gruppenerhöhung – von der Verwaltung neue Räumlichkeiten an ei-
ner anderen Stelle angeboten und zwar am Standort Eckenerstraße. 
Dies hat der Verein mit Hinweis auf seine personellen Kapazitäten 
abgelehnt. Um energetische und ökologische Ziele (Sanierung der 
Leitungen auf dem Grundstück) zu verfolgen, kommt für die KiTa 
Flic-Flac die mittelfristige Verlegung auf dem Grundstück oder ein 
grundsätzlich neuer Standort in Frage.

Es sollen daher zunächst geordnet Optionen geprüft und daraus 
Ziele formuliert werden. Da eine eventuelle Neuordnung des Areals 
eine andere zeitliche Perspektive hat, sind für die nächsten Jahre 
gleichwohl Sanierungen im Bestand sinnvoll und möglich.

Der bestehende Mietvertrag mit dem Flic-Flac soll jetzt um 5 Jahre 
verlängert werden. Der Verein soll in diesem Zusammenhang da-
rüber informiert werden, dass es durch dringliche Sanierungen zu 
Betriebseinschränkungen kommen kann.

Die von Seiten der Bezirksvertretung bereitgestellten Mittel in Höhe 
von 30.000,00 Euro können somit für Sanierungsmaßnahmen aus-
gezahlt werden. Für die mittel – bis langfristige Maßnahmenstrate-
gie an diesem Standort werden die Beteiligten zu gegebener Zeit 
eingebunden.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider
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Tempo 30 in Verbindung mit einer Freigabe des 
Seitenraumes für den Radverkehr auf dem Thewissenweg
Auf Nachfrage der Bezirksvertretung, welche Möglichkeiten bestehen auf 
dem Thewissenweg Tempo 30 per Beschilderung, ohne generelle Einrich-
tung einer Tempo-30-Zone einzurichten, teilte die Verwaltung mit, dass es 
verkehrsrechtlich keine Möglichkeit einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h in Verbindung mit einer Freigabe des Seitenraumes für den 
Radverkehr gibt. Es gilt § 45 (9) StVO, nach dem – abgesehen von Tem-
po-30-Zonen – insbesondere Beschränkungen und Verbote des fl ießenden 
Verkehrs nur angeordnet werden dürfen, wenn aufgrund der besonderen 
örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht. 
Nach Ansicht der Verwaltung liegt eine solche Gefahrenlage auf dem The-
wissenweg nicht vor.
Die Verwaltung empfi ehlt daher weiterhin die Einrichtung einer Tem-
po-30-Zone mit rechts-vor-links Regelung und Entfernung der Markierung. 
Dies würde eine effektive Minderung des Geschwindigkeitsniveaus auf dem 
gesamten Thewissenweg ermöglichen, so dass auch bei der damit verbun-
denen Entfernung der Markierungen eine erhöhte Verkehrssicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer erzielt werden würde.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider

Erhöhung der Verkehrssicherheit für Fußgänger bei den
Fußgängerfurten An der Piwipp Höhe Hausnummer 77 und 89

Insbesondere in den Morgen- bzw. Abendstunden sowie bei Schichtwech-
sel der anliegenden Firmen hat die Verkehrsdichte auf der Straße An der 
Piwipp deutlich zugenommen, sodass eine Nutzung der Fußgängerfurten 
nur unter erschwerten Bedingungen möglich ist. Längere Wartezeiten der 
Fußgänger sind festzustellen. Deswegen wäre es ideal, beide Fußgänger-
furten mit Zebrastreifen zu versehen.
Aus diesem Grunde bat die Bezirksvertretung 6 einstimmig die Verwaltung, 
beide Fußgängerfurten durch geeignete Maßnahmen wie z. B. Zebrastrei-
fen und/oder Hinweisschilder/Pfosten (siehe Fußgängerfurt Eckenerstraße) 
entsprechend zu modifi zieren und die Querung für Fußgänger sicherer zu 
machen.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider
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Beleuchtung des Fußwegs an der Bezirkssportanlage zwi-
schen Franz-Rennefeld-Weg und Niederbeckstraße

Die Bezirksvertretung hatte die Verwaltung in ihrer Sitzung am 28.11.2018 
gebeten zu prüfen, ob der Fußweg zwischen der Bezirkssportanlage 
Franz-Rennefeld-Weg und Niederbeckstraße beleuchtet werden kann.

Hierzu nahm die Verwaltung wie folgt Stellung:
Der oben genannte Verbindungsweg befi ndet sich im Zuständigkeitsbereich 
des Sportamtes, des Garten- und Friedhofamtes sowie des Stadtentwäs-
serungsbetriebes. Der überwiegende Teil des Weges verläuft durch die 
Grünfl ächen entlang des Schwarzbachgrabens. Hierbei handelt es sich um 
einen Betriebs- und Unterhaltungsweg am Gewässer, der auch von Fuß-
gängern und Radfahrern benutzt wird. Es ist grundsätzlich nicht üblich, der-
artige Wege am Gewässer zu beleuchten. Dies wird kritisch gesehen, da es 
sich eindeutig um einen Dunkelraum in einem Tageslicht gerichteten Grün-
zug handelt (Stichwort: Lichtverschmutzung). Auch vor dem Hintergrund 
des Schutzes von nachtaktiven Tieren und Insekten wäre eine Beleuchtung 
abträglich. Fußgänger können Nachts in dieser Gegend auf vorhandene, 
beleuchtete Wegebeziehungen ausweichen.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider

Kreuzung Theodorstraße/Am Hülserhof/Am Röhrenwerk
Mit einstimmigem interfraktionellem Antrag bat die Bezirksvertretung die 
Verwaltung, die Lichtzeichenanlage der Kreuzung Theodorstraße/Am Hül-
serhof/Am Röhrenwerk zu optimieren und die Linksabbiegerspur aus Un-
terrath kommend in Fahrtrichtung Ratingen zu verlängern. Zur Begründung 
führte die Bezirksvertretung aus, dass bei Großveranstaltungen im ISS 
Dome die Kreuzung negativ bei der Besucheranreise und -abreise auffällt. 
Die Verlängerung der Linksabbiegerspur aus Unterrath kommend in Fahr-
trichtung Ratingen würde den Verkehrsfl uss deutlich für die Anreisenden 
verbessern, da viele Besucher die nördlich der Theodorstraße gelegenen 
freien Parkmöglichkeiten nutzen möchten und der Ampelrückstau die bei-
den Hauptspuren auf der Theodorstraße massiv behindert. Darüber hinaus 
sollte die Ampelschaltung für den Abreiseverkehr nach den Großveranstal-
tungen optimiert werden, da genau diese Kreuzung der Stauauslöser zu 
sein scheint.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider
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ZUR
RestaurantRestaurant

Kalkumer Straße 16
40468 Düsseldorf
Tel./Fax +49 211 - 42 50 64

Räumlichkeiten
für bis zu 40 Personen
Kegelbahn

Trauerfeiern / Beerdigungen pro Person 12,50 Euro
Montag bis Samstag 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 16.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
- Mitglied im Bürgerverein -
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Erinnerungsdaten 2019 

Juli 1924 Das Wilhelm-Marx-Haus wird eröffnet.

9.7.1939 Einweihung des neuen 39er-Denkmals 
   am Reeser Platz.

28.7.1964 Für die neue Kunsthalle wird der Grundstein gelegt.

28.7.1964 Einweihung der Hauptverwaltung der 
   Stadtsparkasse Berliner Allee.

1.8.1679 Kurfürst Johann Wilhelm II, Herzog von Jülich 
   und Berg, tritt die Regierung über Jülich, 
   Kleve und Berg an.

1.8.1929 Eingemeindung von Benrath, Garrath, Hassels, 
   Itter, Kaiserswerth, Lohausen, Reisholz und 
   Urdenbach.

5.8.1889 Der Neubau des Gefängnisses an der 
   Ulmenstraße wird eröffnet.

15.8.1974 Baubeginn des „Technischen Rathauses“ 
   an der Mecumstraße.

16.8.1684 Prinz Johann Wilhelm (Jan Wellem) legt den 
   Grundstein zum Ratinger Tor zwischen 
   Mühlengasse und Ratinger Mauer.

21.8.1954 Mit dem Bau der Nordbrücke wird begonnen.

26.8.1969 Grundsteinlegung für die neue Messe in Stockum.

Quelle:
Erinnerungsdaten für die Landeshauptstadt Düsseldorf  2019

Erinnerung macht neugierig
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Jrill-Jedöns

Nä, wat ben ech froh, dat mer kinne Jahde hannt! Wie herrlech es-
set, dat mer kin Kawenzmannsterrass hannt! Dröm kömmer ons 
janz reläksed on ohne Stress vom Balköngche us bekicke, wat ärm 
anger Lütt jetz för en Ambrasch am Hals hannt met de Jrillerei em 
Jahde odder op de Terrass.
Fröher hät minne Papp selech em Schrewerjahde bloß Wööschkes 
op so ene Minijrill jeschmesse, on de janze Famillich drömeröm wor 
jlöcklech on pappsatt. Zack on fähdech!
Nä, so eenfach löpt dat hüttzedaach nimmieh! Och Kotlettches 
donnt et nit mieh, dat send doch Antiekwitätches von anno. För en 
feine Jourmee-Zong von hütt moss 
mr sech doch Jarnele em Speck-
mäntelche, Lachsstöckskes odder 
marineerde Lammspieskes op de 
Jrilljaffes deue.
Frolütt hannt natörlech jenau wie 
fröher am Füer nix zo kamelle. Se 
könne e beske Schloot aanröhre on 
sech en leckere Zauß, wat jo hütt 
„Dressing“ heeß, enfalle losse. Äwer Baas am Jrill em Jahde es je-
nau wie anno dunnemols dä Papp selwer jenau so wie fröher wie en 
de Steenziet als Sammeler on Jäjer.
För lauter Brasselei met de Zang am Rost kütt dä ärme Jong selwer 
koom zom Kimmele. Äwer zweschedörch e Jläske Alt, dat moss sin, 
denn Hetz on Schwetz zosamme make fi ese Doosch.
Nä, jank mech fott! Leewer bloß ene fettärme Klätschkies met Pitter-
zillje drop op enem Schwazzbrod, doför äwer kinne Brassel, kinne 
Rüsch on kinne Kwalm am Owend em Jahde!

(2009)
Quelle: Monika Voss  „Erjenswat es emmer“ - Droste 
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Wärme für Düsseldorf.
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Für einen guten Schlaf

Hopfen      Humulus Lupulus

Hopfen gehört zu den Hanfgewächsen. Die Pfl anze hat bis zu acht 
Meter lange einjährige Ranken, die sich um Bäume und Büsche 
schlingen. Die männlichen Blüten sind hängende Rispen, die weibli-
chen Pfl anzen haben  hellgrüne, hängende Blütenstände.
In der Heilkunde verwendet man den weiblichen Fruchtzapfen. Sie 
enthalten u.a. Gerbstoffe, Flavonoide, Aromastoffe, ätherisches Öl 
sowie die Bitterstoffe Humulon und Lupulon, die eine beruhigende 
Wirkung haben und bakterienhemmend sind.
Hopfen wirkt appetitanregend, harntreibend, beruhigend und ist hilf-
reich gegen nervöse Darmleiden. Wegen seiner beruhigenden Wir-
kung auf das Nervensystem eignet er sich auch gut als Einschlaf-
hilfe.
Hopfen hilft bei Störungen im Darmbereich: 1 TL Hopfenzapfen 
in 1 Tasse kochendes Wasser geben, 10 Min. ziehen lassen, absei-
hen und schluckweise trinken. Bei Verdauungsproblemen 1 Tasse 
jeweils 1 Stunde vor den Mahlzeiten.
Schlafl osigkeit: 100 g frische Hopfenzapfen in ein verschließba-
res Glas geben, mit 250 ml Alkohol (70 %ig) übergießen, so dass 
alle Pfl anzenteile bedeckt sind. Das Glas verschließen, 2 Wochen 
lang an einen dunklen Platz stellen, dann fi ltern und in eine dunkle 
Tropffl asche füllen. Vor dem Schlafengehen 10 bis 20 Tropfen in ei-
nem Glas mit lauwarmem Wasser zu sich nehmen.
Hopfenkissen als Einschlafhilfe: Getrocknete Hopfenzapfen auf 
den Nachttisch stellen oder in ein Leinensäckchen füllen, das man 
ins oder neben das Kopfkissen legt. Man kann der Füllung auch 
noch Lavendel und Baldrian beimischen. Nach einigen Wochen das 
Säckchen neu befüllen.
Innere Unruhe: 2 TL getrocknete Hopfenzapfen vor dem Zubett-
gehen mit einer Tasse Milch aufkochen, abseihen, mit Honig süßen 
und trinken.

Quelle: Michaelskalender 2016
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Guido Esser - Handelsvertretung

Kieshecker Weg 3
40472 Düsseldorf

T. +49 211 - 98 92 056
M. +49 172 - 27 02 622
F. +49 211 - 98 92 056
guidoesser@sales.amc.info

Besser essen.
Besser leben.

Das Premium
Kochsystem

www.amc.info

Durchgehend geöffnet von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein
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LICHTENBROICH

Angebote:
1 - im zentrum plus, Matthiaskirchweg 14:

1.1 - ein Kultur- und Sprachangebot für Migrantinnen angeboten,
die in Lichtenbroich leben: 

Jeden Dienstag treffen sich zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen mit interessier-
ten Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf neue Teilnehmerinnen.  Anmeldungen nimmt das „zentrum 
plus“  entgegen. 
„zentrum plus“ Lichtenbroich, Matthiaskirchweg 14, Tel. 0211 59876048. 

2 - in der Jugendfreizeiteinrichtung 
„Blue Rock“, Lichtenbroicher Weg 96:

Tel.: 0211.941156  -  Fax: 0211.941158  -  Email: christiane.erkens@duesseldorf.de
Öffnungszeiten im Juli und August:  
 01.07. – 12.07. 2019
 15.07. – 16.08.2019 Düsselferien   (nur für angemeldete Kinder)
 ab 26.08. 2019 wieder regulär geöffnet

2.1 - für alle Kinder und Jugendliche von 8–15 Jahren: 
Montag bis Freitag von 13.30-18.30 Uhr (donnerstags allerdings nur für Mädchen!) 
Offener Bereich mit Angeboten aus den Bereichen Sport und Spiel, Kreativität, 
Entspannung und Kochen. Anlaufstelle und Treffpunkt für neue und alte Freunde.
Programmangebote: Montag: Kreativ, Dienstag: Gut drauf-Tag mit Angeboten 
aus den Bereichen Ernährung, Entspannung und Bewegung. Mittwoch: Kreativ, 
TT-Training/Bewegungsangebot.
Freitag: Kochstudio, Entspannung, Sport und Bewegung
 Gut drauf-Tag mit Angeboten aus den Bereichen Ernährung, 
 Entspannung und Bewegung
 14.00–15.30 Uhr Sportangebot in der Halle des SG Unterrath

13.30 – 16.00 Uhr Montag bis Freitag 
   Lerntreff (Hausaufgaben, Üben für Tests und Klassenarbeiten,
   Hilfe beim deutsch lernen)

Ab 16.30 Uhr  Montag: Näh-AG
   Mittwoch: Holzbrand-AG  Freitag: Theater-Tanz AG
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19.00 – 20.00 Uhr Montag und Freita   Mädchen- und Frauensport
 eine Kombination aus Kraft- und Cardiotraining für Mädchen ab
 12 Jahren und Frauen, die sich etwas Gutes tun möchten

2.2 - für Erwachsene mit Kindern im Kindergartenalter: 
Dienstags und mittwochs von 11.00–13.30 Uhr Deutschkurs für Anfänger mit Kin-
derbetreuung in Kooperation mit der evangelische Familienbildung (efa). 
Ansprechpartnerin von efa ist Frau Sabine Reyscher, Tel.: 0211 60 02 82 22.

3 - in der Ev. Kita Krahnenburgstraße 19
3.1 - für Kinder ohne Kindergartenplatz im Jahr vor der Einschulung 
Das Projekt „Fit für die Schule“ wird von der Kita Krahnenburgstraße 19 angebo-
ten. Anmeldungen sind über die Diakonie Düsseldorf, Frau Pham, Telefon 0174 
2102958 möglich. 

4 – im Jungen Schauspielhaus, Münsterstraße 446 
4.1 – Café Eden - ein Treffpunkt für Information und Begegnung, Kunst und Kultur 
Wir sind ein Begegnungsort für alle Menschen, jeglichen Alters und jeglicher Her-
kunft. Jeden Montag ist das Café Eden des Düsseldorfer Schauspielhauses im 
Jungen Schauspiel auf der Münsterstr. 446 von 16:00 – 22:00 geöffnet. Neben 
Theaterworkshops (unter anderem zum Spracherwerb) gibt es die Möglichkeit bei 
Suppe und Tee ins Gespräch zu kommen, gemeinsam zu spielen, zu basteln, sich 
von der Zukunftswerkstatt Düsseldorf zum Thema Arbeit beraten zu lassen (16:00 
– 18:00) oder unser Kunst- und Kulturprogramm ab 19:00 zu genießen — der 
Eintritt ins Café Eden ist frei. 
Kontakt: Tel. 8523 777, cafeeden@duesseldorfer-schauspielhaus.de

5 – Welcome Point im Stadtbezirk 6, Rather Kreuzweg 43 
Bei Fragen oder Anliegen rund um das Thema Flüchtlinge und Integration können 
Sie sich auch gerne an den Welcome-Point 6 im Rather Familienzentrum auf dem 
Rather Kreuzweg 43 wie folgt wenden: 
Tel. 20032414, Frau Saller (Caritas), Email Elisabeth.Saller@caritas-duesseldorf.de 
Tel. 1740146, Frau Reckmann(ASG), Email reckmann@asg-bildungsforum.de 
Tel. 38734249, Herr Schiefer (SKFM), Email schiefer.tobias@skfm-duesseldorf.de 

Alternativ können Sie auch die Bezirksverwaltungsstelle 6 unter Telefon 89 - 93016 
oder per Mail an bezirksverwaltungstelle.06@duesseldorf.de kontaktieren.

LICHTENBROICH
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„zentrum plus“ Lichtenbroich - Matthiaskirchweg 14 
 
Nach dem Arbeitsleben haben Sie endlich Zeit – für Begegnungen mit netten Menschen, 
für gemeinsame Aktivitäten, für neues Engagement. Wir unterstützen Sie dabei, mit 
Gleichgesinnten neue Ideen zu entwickeln und in die Tat umzusetzen. Wir beraten Sie 
gerne, zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. 
 
Regelmäßige Veranstaltungen: 
 
Montag bis Freitag: 
 
 
 
Dienstag u. Mittwoch: 

 ab 11.00 Uhr 
12.00 – 13.30 Uhr 
 
 
 14.30 - 16.00 Uhr 
 

 Offener Treff 
Mittagstisch nach Vorbestellung, täglich 
frisch gekocht 
 
Cafeteria 

Montag 
 
 
 
 
 
Jeden 3. Montag 

 

 10.15 – 11.45 Uhr 
10.45 – 12.15 Uhr 
 
 
14.30 – 16.30 Uhr 
 
16.30 – 18.30 Uhr 

 Tanzmeditation 
Kraft- und Balancetraining 
(Standort Seniorenzentrum Zum Königshof, 
Unterrather Str. 60) 
Teppichcurling 
 
Frauen im Gespräch 
 

Dienstag 
 
 
 
 
 
 
Jeden 1. Dienstag  
 

 11.00 – 12.30 Uhr 
 
13.00 – 15.00 Uhr 
14.00 – 16.00 Uhr 
15.00 – 16.30 Uhr 
19.00 – 20.30 Uhr 
 
17.00 – 18.30 Uhr 
 
 

 AIKO Interkulturelle Begegnung 
Sturzprävention 
Bürgerberatung der Bezirkspolizei 
Fitness für den Kopf 
Alltagsorientiertes Sprachangebot für 
Migrantinnen und Teenagerinnen 
 
Neu! Gute Gespräche zu aktuellen 
Themen 
Offene Gesprächsrunde in Lichtenbroich 
 

Mittwoch 
 
 
 

 9.30 – 11.00 Uhr 
 
11.00 – 12.30 Uhr 
13.30 – 16.30 Uhr 

 Qualifizierte Beratung für älter 
werdende Menschen  
AIKO Interkulturelle Begegnung 
Spieletreff 

Donnerstag 
 
 
 
Jeden 2. Donnerstag  
 
 
Jeden 3. Samstag  
 

 10.30 – 12.30 Uhr 
14.30 – 16.00 Uhr    
15.00 – 16.30 Uhr 
 
18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
13.45 – 16.30 Uhr 
 

 Teppichcurling 
Stammtisch für mobile Medien 
Bingo und Cafe´ 
 
Gesprächskreis für Pflegende 
Angehörige (um Anmeldung wird 
gebeten) 
Rollatorengerechte Spaziergänge 
 

 
Wir informieren Sie gerne über besondere Veranstaltungen und Angebote.  
Tel. 0211/59 876 048, E-Mail andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de 
www.zentrum-plus-diakonie.de 
 
Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
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Eckenerstraße 1, 40468 Düsseldorf, Telefon: 42 30 295 

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.

Die „zentren plus“ richten sich an Menschen im Vorruhestand, Rentnerinnen und Rentner,
Seniorinnen und Senioren. Wir unterstützen Sie dabei, neue soziale Kontakte zu knüpfen
und bieten eine Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, Kultur- und Bildungsangeboten sowie
einen täglich wechselnden Mittagstisch an. Außerdem beraten wir individuell und persön-
lich zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. Jeden Monat erscheint unser aktuelles
Monatsprogramm.

Dienstag, 09. Juli, 09:30 Uhr
Unterrather Frühstückstreff
Kosten: 4,50 Euro
Der neue Seniorenrat stellt sich vor und beantwortet gerne
Ihre Fragen!
Anmeldung erforderlich

Freitag, 19. Juli, 15:00 Uhr
Kulturcafé
„Willkommen auf Fuerte“
Der Autor Michael Adolphs stellt sein Buch „Fuerteventura“ vor
und liest humorvolle Geschichten über einen beliebten Urlaubsort.
Kosten: 4,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen
Anmeldung erwünscht

Donnerstag, 25. Juli + 22. August, 18:00 Uhr
Gesprächskreis für pfl egende Angehörige von Menschen
mit Demenz
In Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft Düsseldorf &
Kreis Mettmann e.V.

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr:
Pedalritter
Radfahrgruppe nur für Männer

Unsere Highlights im Juli und August:

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 42 30 295
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Unser regelmäßiges Programm für BürgerInnen ab 55 Jahren

Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf
Telefon: 41 95 37

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Sprachkurse:
• Englisch für Fortgeschrittene 
• Französisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)
• Spanisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)

Kunst:
• Mal- und Zeichenkurse
 Vermittlung verschiedener Techniken
 auf der Grundlage von Farbenlehre
 und Komposition. 
 (keine Vorkenntnisse erforderlich)

Gesundheit und Bewegung:
• Sturzpräventionsgymnastik
• Wassergymnastik
• Seniorengymnastik
• Tanzkreis 65+
• Boule für Anfänger
• Boule für Fortgeschrittene
• Wanderungen (Netzwerkerangebot)
• Fahrradtouren (Netzwerkerangebot)

Speiseangebote:
• Frühstückstreff St. Bruno
(Nur mit Düsselpass)
• Mittagstisch der „Tafel“
(Nur mit Düsselpass)
• Täglicher Mittagstisch für Alle

Personal Computer (PC), LAPTOP,
TABLET und HANDY
• PC-Kurs für Auffrischer
• PC-Kurs mit leichten Vorkenntnissen
• PC-Kurs für Fortgeschrittene
• Laptop, Tablet,  Handy - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)
• ANDROID-Betriebssystem - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)

Angebot für Menschen mit Demenz:
• Betreuungsvormittag für Menschen
 mit Demenz zur Entlastung der
 pfl egenden Angehörigen

Begegnung und Geselligkeit:
• Offener Seniorenclub 
• Gemeinsames Singen
• Freizeitkreis
• Offenes Café Muckefuck
• Sonntagscafé SuperNett
• Spieletreff (Netzwerkerangebot)
• Shogi (Japanisches Brettspiel)
• Tagesausfl üge

Beratung:
• Qualifi zierte Beratung zu allen Fragen
 des Älterwerdens 
• Fachvorträge zu seniorenspezifi schen 
 Themen 
• Bürgerberatung der Polizei Düsseldorf

Nähere Informationen,  Frau Iris Baldus

Anmeldung sowie Tel.: 0211/ 41 95 37

persönliche Beratungstermine: Iris.Baldus@caritas-duesseldorf.de

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.
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TUS Düsseldorf-Nord e.V. 1904
Eckenerstr. 49 · 40468 Düsseldorf

Telefon: 02 11/42 08 71 · Telefax: 02 11/4 96 22 54
www.tus-nord.de · TUS Duesseldorf-Nord@t-online.de 

Abteilung  Übungstage Uhrzeit Kontakt Telefon 

Turnen  Kinder 3-4 J.  Montag  16.30 - 17.30 Thomas Tolk 1 64 95 69
 Mutter + Kind  Donnerstag  09.30 - 10.30   
Gymnastik  Damen  Dienstag 16.00 - 17.00 Helga Braun 42 97 30
  Damen  Dienstag 19.15 - 20.15 Helga Braun 42 97 30
 Damen  Donnerstag 18.45 - 20.15 Ilyenko Rapp 0178 / 962 01 78
Gymn. Spiele*  Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Michel Siebel 0172 / 202 83 66
Gymn. Spiele*  Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Brigitte Gruber 02012 / 44 96 96
Schwerathletik  täglich nach Vereinb. Kurt Büchel 0172 / 202 83 66
Tischtennis Jugend Dienstag 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Mittwoch 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Freitag 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Erwachsene  Dienstag 2) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Mittwoch 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Donnerstag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Freitag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
Tennis  Mo. - So. 08.00 -  22.00 J. Landow  0151 / 58 00 48 87
Schach Erwachsene  Dienstag 19.30 -  22.00 Andreas Knospe 0172 / 971 17 74
Fußball** Jugend Di. - Do. 16.30 -  19.30 Silius Ulrich 66 21 56
 Senioren Dienstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
  Donnerstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
Rollhockey U9 Samstag 09.30 -  11.00 Bärbel Paczia 422 09 47
 U11 Mittwoch 16.30 -  18.00 Dirk Barnekow 42 08 71
  Samstag 11.00 -  12.30 Dirk Barnekow 42 08 71
 U13 Di./Do. 17.00 -  18.00 Thomas Tolk 164 95 69
 U15 Mi./Fr. 18.00 -  19.00 Nicole Paczia 42 08 71
 U17/U20 Montag 17.30 -  19.00 n.n. 
  Donnerstag 18.30 -  20.00 n.n. 
 Damen Dienstag 18.30 -  20.00 Malte Nuber 417 96 25
  Freitag 19.00 -  21.00 Malte Nuber 417 96 25
 Herren II Mittwoch 19.00 -  20.30 Tobias Paczia 0173 / 158 45 80
 Herren I Mo./Di./Do. 20.00 -  22.00 Thomas Tolk 164 95 69
Rollkunstlauf  Montag  19.00 -  20.30 Celina Richter 0163 / 287 35 48
  Freitag 16.30 -  18.00 
Skaterhockey  Samstag 19.30 -  22.00 Benoit Krämer 0173 / 776 06 73
Inline-Hockey  Montag 20.00 -  22.00 H. Löckenhoff 0172 / 250 70 58
Roller-Derby   nach Vereinb. A. Rothardt 17 83 55 64

 *) An der Golzheimer Heide  1) Turnerheim Eckenerstraße
**) Bezirkssportanlage Ammerweg 2) Turnhalle Grundschule Farnweg
   3) TT-Halle Franz-Rennefeld-Weg

Mitglied im Bürgerverein



60

Mitglied im Bürgerverein
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ....................................................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 15,– Euro (Familienmitglieder je 5,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: ........................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht werden.  ...................................................  
Einverständniserklärung siehe Rückseite.                     Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-
treten. Werden Sie für 15,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins Un-
terrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                                       Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:
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Für die Vereinsarbeit erfolgt die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten, 
insbesondere Name, Anschrift, Geburtsdaten, Bankdaten sowie weitere Kommunikati-
onsdaten. Zusätzlich speichern wird Informationen zur Vereinszugehörigkeit, Historie 
oder Veranstaltungen.
Diese Speicherung erfolgt alleine zur Verwaltung der Vereinsprozesse sowie der notwen-
digen und erforderlichen Informationspfl icht.

Die Daten werden sicher gespeichert und können nur von berechtigten Personen einge-
sehen werden. Wir versichern, dass unsere Datenverarbeitung auf Grundlage geltender 
Gesetze erfolgt und für die Vereinsarbeit notwendig ist.

Nutzerrechte:
Die/der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Weiterhin besteht das Recht auf Korrektur, Löschung und 
Ein-schränkung der Nutzung. Unter der untenstehenden Adresse kann eine detaillierte 
Auskunft über den Umfang der Datenerhebung angefordert werden. Auf Wunsch kann 
auch eine Datenübertragung seiner Daten an eine dritte Stelle erfolgen.

Folgen der Nicht-Einwilligung:
Erfolgt keine Einwilligung bzw. ein vollständiger Widerruf zur Nutzung der Daten, so muss 
die Mitgliedschaft, Zusammenarbeit, oder Kooperation beendet werden, da der Verein auf 
die Erhebung und Verarbeitung der Daten angewiesen ist.

Kontakt:
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen richten Sie bitte an:
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.
Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
Tel.: 0211/6 02 87 38

 Ich stimme der Nutzung meiner Daten nicht zu.
Die/der Unterzeichnende stimmt der Erhebung und Verarbeitung seiner personenbezoge-
nen Daten durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V zu und erklärt, 
über seine Rechte informiert worden zu sein.

 Ich willige ein, dass meine Daten zur Kontaktaufnahme per Mail, Telefon, Fax usw.
 sowie postalisch genutzt werden dürfen.

 Ich willige ein, dass meine Daten (Name, Vita, Vereinszugehörigkeit) sowie Fotos
 im Vereinsheft gedruckt werden und ggfs. auf der Internetseite des Vereins veröffent-
 licht werden.

Name (Druckbuchstaben):

 
Unterschrift:

Einverständniserklärung und schriftliche Einwilligung zur Datennutzung durch den
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.

gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der EU – Stand 2018
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